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Das Projekt „JustNow - A Toolbox for Teaching Human Rights“ konzentriert sich auf die Entwicklung von 
methodisch-didaktischen Materialien zur Menschenrechtserziehung, kombiniert mit Simulationsspielen und 
Diversity Learning in der nicht-formalen und formalen Jugendbildungsarbeit. 

Dieses Karten-Set konzentriert sich auf den Unterricht über Jugoslawien im Laufe der Geschichte bis zum 
Zerfall und deckt einige Schlüsselereignisse der jugoslawischen Geschichte ab. Die Karten können im 
Geschichts- oder Staatsbürgerkundeunterricht oder in anderen nicht-formalen Bildungsumgebungen 
eingesetzt werden. Es wird empfohlen, die Karten mit lokalen (historischen) Beispielen zu ergänzen.

Die Karten wurden unter Verwendung von Bildern und Informationen erstellt, die im Internet recherchiert 
wurden, wobei die Quellen auf der Rückseite der Karten angegeben sind. Die Karten sind ausschließlich für 
nicht-kommerzielle Bildungszwecke und den Einsatz in Klassenzimmern oder nicht-formalen 
Bildungseinrichtungen gedacht.

Der Inhalt dieser Materialien gibt nicht die offizielle Meinung der 
Europäischen Union wieder. Die Verantwortung für die Informationen 
und Ansichten, die in den Materialien zum Ausdruck gebracht werden, 
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28-06-1914
Gavrilo Princip (1894 - 1918) war ein bosnisch-serbisches Mitglied der 
Jungen Bosna, einer Bewegung, die ein Ende der 
österreichisch-ungarischen Herrschaft in Bosnien-Herzegowina 
anstrebte. Am 28. Juni 1914 verübte er in Sarajevo ein Attentat auf den 
österreichischen Erzherzog Franz Ferdinand und seine Frau Sophie und 
setzte damit die Kette von Ereignissen fort, die zum Ausbruch des Ersten 
Weltkriegs führen sollten. Während seines Prozesses erklärte er: „Ich bin 
ein jugoslawischer Nationalist, der die Vereinigung aller Jugoslawen 
anstrebt, und es ist mir egal, welche Staatsform, aber sie muss von 
Österreich befreit werden.“

Image source: Unknown Photographer of Gavrilo Princip, as a prisoner in Theresienstadt on Wikimedia Commons 
 





1914 - 1918
Der Erste Weltkrieg, ein globaler Krieg mit Ursprung in Europa, 
dauerte vier Jahre. Am Ende des Ersten Weltkriegs brachen vier 
Imperien zusammen: das Osmanische Reich, das 
Österreich-Ungarische Reich, das Deutsche Reich und das Russische 
Reich.

Image source: historicair (French original) and Fluteflute & User: Bibi Saint-Pol (English translation) on Wikimedia Commons





1914 - 1918
Der Erste Weltkrieg, ein globaler Krieg mit Ursprung in Europa, 
dauerte vier Jahre. Nach Abschluss des Ersten Weltkriegs brachen 
vier Reiche zusammen: das Osmanische Reich, Österreich-Ungarn, 
das Deutsche Reich und das Russische Reich.

Image source: B. B. & O. L.  G. M. B. H., Public domain, via Wikimedia Commons, William II of Germany, Mehmed V of 
Ottoman Empire, Ferdinand I of Bulgaria, Franz Joseph of Austria-Hungary

https://commons.wikimedia.org/wiki/William_II,_German_Emperor
https://commons.wikimedia.org/wiki/Mehmed_V
https://commons.wikimedia.org/wiki/Ferdinand_I_of_Bulgaria
https://commons.wikimedia.org/wiki/Franz_Joseph_I_of_Austria




1918 - 1941
Das Königreich der Serben, Kroaten und Slowenen entstand nach 
dem Ersten Weltkrieg durch den Zusammenschluss von Gebieten, die 
früher zur österreichisch-ungarischen Monarchie gehörten, mit dem 
ehemals unabhängigen Königreich Serbien. Es änderte 1929 seinen 
Namen in Königreich Jugoslawien. Es nahm das Motto „Eine Nation, 
ein König, ein Staat“ an.

Image source: Thommy, CC0, via Wikimedia Commons





06-04-1941
Im April 1941 wurde Jugoslawien von den Achsenmächten besetzt und 
aufgeteilt. Das Bild zeigt die Nachwirkungen der Bombardierung 
Belgrads am 6. April 1941.

Image source: Photo by FORTEPAN / Martin Djemil, on  Wikimedia Commons, Belgrade 1941 The Moskva Hostel on Terazije.





10-04-1941
Der Unabhängige Staat Kroatien war ein faschistischer 
Marionettenstaat Deutschlands und Italiens im Zweiten Weltkrieg. Er 
wurde am 10. April 1941 in Teilen des besetzten Jugoslawiens (dem 
heutigen Kroatien, ganz Bosnien-Herzegowina und Teilen von 
Slowenien und Serbien) gegründet. Auf dem Bild ist ihr Führer Ante 
Pavelić zu sehen, wie er Adolf Hitler die Hand schüttelt.

Image source: Unknown Photographer United States Holocaust Memorial Museum, Photograph #85432

https://www.ushmm.org
https://www.ushmm.org/search/results/?q=85432




1941 - 1945
Das Konzentrationslager Jasenovac (auch bekannt als das Auschwitz 
des Balkans) war eines der größten Konzentrationslager in Europa. Es 
wurde von den Behörden des Unabhängigen Staates Kroatien errichtet 
und vom Ustascha-Regime betrieben (und nicht von Nazi-Deutschland 
wie im übrigen besetzten Europa). Schätzungsweise 100.000 Menschen 
kamen in dem Lager um, wobei die größten Opfergruppen Serben, Roma 
und Juden waren. Das Bild zeigt das heutige Denkmal auf dem Gelände 
des ehemaligen Konzentrationslagers.

Image source: Photo by Petar Milošević on  Wikimedia Commons





29-11-1943
Das sozialistische Jugoslawien entstand während des Zweiten 
Weltkriegs und erfüllte die Bestrebungen der jugoslawischen Völker 
nach Selbstbestimmung. Es wurde als gleichberechtigter 
Zusammenschluss von sechs Republiken konzipiert.

Image source: Flag designed by Đorđe Andrejević-Kun,  Public domain, on Wikimedia Commons, Flag of the Socialist 
Federal Republic of Yugoslavia (1946-1992).

https://en.wikipedia.org/wiki/Socialist_Federal_Republic_of_Yugoslavia
https://en.wikipedia.org/wiki/Socialist_Federal_Republic_of_Yugoslavia




31-01-1946
Die erste Verfassung definiert Jugoslawien als „eine Union gleicher 
Völker“ mit Gewissens-, Religions-, Presse-, Rede- und 
Versammlungsfreiheit sowie dem Recht, Gewerkschaften zu gründen. 
Der Staat ist säkular. Die Bildung ist verbindlich, frei und nicht von der 
Religion beeinflusst.

Image source: Derivative work of History_of_Yugoslavia.svg by NikNaksPortions on Wikimedia Commons 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Yugoslavia_location_map.svg




1941-1989
Die ersten Pionierschulen und -organisationen werden während des 
Zweiten Weltkriegs gegründet.  Mit einem Eid treten Kinder im Alter 
von sechs bis vierzehn Jahren in die Union der Pioniere Jugoslawiens 
ein, die erste Organisation, die die Grundlagen des Sozialismus fördert.

Image source: Jože Gal on Wikimedia Commons, May Day parade in Ljubljana 1964





27-03-1948 to 28-06-1948
Aufgrund des Widerstands von Josip Broz Tito gegen Stalin warnt das 
Zentralkomitee der Kommunistischen Partei der Sowjetunion 
Jugoslawien vor einem Verstoß gegen die Grundsätze der 
kommunistischen Revolution. Jugoslawien befindet sich zwischen den 
beiden gegnerischen Blöcken. 

In der Entschließung zur Lage der Kommunistischen Partei Jugoslawiens 
werden die jugoslawischen Kommunisten beschuldigt, den Marxismus 
aufzugeben, eine antisowjetische Haltung einzunehmen und die Kritik 
des Kominforms respektlos zu ignorieren. Die Kommunistische Partei 
Jugoslawiens wird aus der Komintern ausgeschlossen, und Jugoslawien 
scheidet aus dem sowjetischen Einflussbereich aus. 

Image source: Unkown Photographer of Josip Broz Tito, Wikimedia Commons and Foto by John W. Schulze on Flickr, Modern 
History Museum, Ljubljana, Slovenia





1949-1958
Das politische Gefangenenlager Goli Otok wird 1949 für die ersten 
Häftlinge geöffnet.  Die Häftlinge, die unter sehr harten Bedingungen 
leben, werden täglich gefoltert.  Einige von ihnen überleben nicht. Goli 
Otok dient von 1958 bis 1988 als reguläres Gefängnis.

Image source: Marko Jukić -Majkl on  Wikimedia Commons





1950-1990
Der Arbeiterselbstverwaltungssozialismus ist ein System der 
Verwaltung einer Organisation durch ihre Belegschaft. Es beruht auf 
dem Grundsatz, dass alle Arbeitnehmer die gleiche 
Entscheidungsbefugnis haben.
Das Titelbild zeigt den Zweiten Kongress der Selbstverwalter, der 
1971 in Sarajevo stattfand.

Image source: Unknown Photographer on Wikimedia Commons/Museum of Yugoslawia

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:II_Kongres_Samoupravlja%C4%8Da,_Sarajevo_1971.jpg




07-07-1950
Der erste Abschnitt (382 km) der Autobahn Zagreb - Belgrad ist 
eröffnet. An ihrem Bau waren 300.000 Freiwillige beteiligt. Sie trägt 
den Namen Autocesta bratstva i jedinstva [Autobahn der 
Brüderlichkeit und der Einheit].

Image source: Antonio Bonanno on  Wikimedia Commons, The Genex Tower in Belgrade from the highway to Zagreb

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Genex_tower_in_Belgrade.jpg




1941-1989
Während des Zweiten Weltkriegs forderten die jugoslawischen 
Behörden Freiwillige auf, sich an Aktionen zum Wiederaufbau des 
Staates und seiner Infrastruktur zu beteiligen. Massenaktionen der 
Jugendarbeit sind eine Gelegenheit, junge Menschen in einem 
sozialistischen Umfeld zu verbinden, zu sozialisieren und zu erziehen.

Image source: Foto von Chang Duong auf Unsplash

https://unsplash.com/de/@iamchang?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/silhouettenfoto-von-sechs-personen-auf-dem-gipfel-des-berges-Sj0iMtq_Z4w?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash




1961
Nehru, Nkrumah, Nasser, Sukarno und Tito gründeten die Bewegung 
der Blockfreien, um ein Gegengewicht zu den beiden gegensätzlichen 
Blöcken und Militärbündnissen zu bilden. Die Bewegung konzentriert 
sich auf den Kampf für nationale Unabhängigkeit, die Beseitigung der 
Armut, die wirtschaftliche Entwicklung und den Kampf gegen 
Kolonialismus, Imperialismus und Neokolonialismus.

Image source: Unknown Photographer, Public Domain on Wikimedia Commons, Jawaharlal Nehru at the Conference 
of Non-Aligned Nations held in Belgrade September 1961 with Nasser and Tito

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Jawaharlal_Nehru,_Nasser_and_Tito_at_the_Conference_of_Non-Aligned_Nations_held_in_Belgrade.jpg




1961
Ivo Andrić, ein bosnischer, kroatischer und serbischer Schriftsteller und 
Diplomat, der in Bosnien und Herzegowina geboren wurde, erhält den 
Nobelpreis für Literatur für seinen Roman Na Drini ćuprija [Die Brücke 
an der Drina].

Image source: Stevan Kragujević on Wikimedia Commons, This image is a courtesy of Tanja Kragujević, Stevan Kragujević's 
daughter





1960-1980
Zwischen 1960 und 1980 ist das durchschnittliche BIP Jugoslawiens 
jährlich um 6 % gestiegen. Die Gesundheitsversorgung ist kostenlos, die 
Alphabetisierungsrate liegt bei 91 %, und die durchschnittliche 
Lebenserwartung beträgt 72 Jahre.

Image source: Desigend by Freepik on Freepik.com





1971
Savka Dabčević-Kučar hält am 07. Mai 1971 eine Rede auf dem Platz 
der Republik in Zagreb. Von 1966 bis 1971, während des kroatischen 
Frühlings, wird die Entstehung der kroatischen nationalen Identität und 
die Infragestellung der Position Kroatiens und der Kroaten innerhalb 
Jugoslawiens betont.

Image source: (left) Hns on Wikimedia Commons, (right) Branko Radovanović on Wikimedia Commons, The Sava River's 
left (northern) bank between Sava Bridge and Liberty Bridge is named after Savka Dabčević Kučar (1923-2009)

https://en.wikipedia.org/wiki/hr:User:Hns




1974
Die Verfassungsreform von 1974 definiert die jugoslawischen 
Republiken als Staaten und selbstverwaltete Gemeinschaften. 
Vojvodina und Kosovo erhalten Autonomie innerhalb Serbiens. Das 
Recht der Republiken auf Selbstbestimmung und Sezession wird 
legalisiert. Zum ersten Mal werden die Muslime in Bosnien und 
Herzegowina als gleichberechtigte Nation innerhalb der 
jugoslawischen Gemeinschaft anerkannt.

Image source: (background) Foto von Patrick Tomasso auf Unsplash; The Secretariat of the Federal Assembly Information 
Service, Belgrade, SFR Yugoslavia on Wikimedia Commons

https://unsplash.com/de/@impatrickt?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/offenes-buch-lot-Oaqk7qqNh_c?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Constitution_of_SFR_Yugoslavia_1974.jpg




Gegen Ende des Jahres wird Jugoslawien, das bereits durch 
IWF-Kredite belastet ist, durch die weltweite Ölkrise zusätzlich unter 
Druck gesetzt. Die Autos fahren mit ungeraden und geraden 
Nummernschildern, und ein neues Automodell - der Jugo 45 - wird 
eingeführt.

1979

Image source: Photo by Timon Studler on Unsplash

https://unsplash.com/de/@derstudi?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/grauer-lcr-tankknopf-qSBrGyEtbdQ?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash




04-05-1980
Josip Broz Tito stirbt. Ein berühmtes Foto aus dem Poljud-Stadion in 
Split zeigt weinende Fußballspieler der Mannschaften von Hajduk, Split 
und Crvena Zvezda [Roter Stern] in Belgrad. Zur gleichen Zeit singen 
die Fans auf den Tribünen: „Druže Tito mi ti se kunemo, da sa tvoga puta 
ne skrenemo.“ [Genosse Tito, wir schwören dir, von deinem Weg werden 
wir nicht abweichen].

Image source: Photo by Timothy Tan on Unsplash

https://unsplash.com/de/@timtanzy?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/illustration-des-grunen-sportplatzes-PAe2UhGo-S4?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash




08-05-1980
Im Beisein von 209 Delegationen aus 127 Ländern und 700 000 
Menschen wurde Josip Broz Tito im Haus der Blumen im Belgrader 
Stadtteil Dedinje beigesetzt. Der Trauerzug wurde in 58 Ländern live 
im Fernsehen übertragen.

Image source: Museum of Yugoslavia on  Wikimedia Commons

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Sahrana_Josipa_Broza_Tita_(2).jpg




1980
Ende der 70er und in den 80er Jahren befindet sich Jugoslawien in 
einer Krise.  Die Arbeitslosigkeit liegt bei über 17 % und 20 % der 
Menschen arbeiten nur Teilzeit.  60 % der Arbeitslosen sind unter 25 
Jahre alt.

Image source: Photo by Devin Avery on Unsplash 

https://unsplash.com/de/@devintavery?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/vier-personen-mit-blick-auf-die-stadt-lhAy4wmkjSk?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash




1981
Studentendemonstrationen für mehr Autonomie in Priština breiten 
sich im gesamten Kosovo aus. Der Ausnahmezustand wird ausgerufen. 
Elf Demonstranten werden getötet, Hunderte verwundet und mehr als 
4.000 verhaftet.

Image source: Andy Mabbett on Wikimedia Commons, Memorial plaque in Pristina, Kosovo. Transcription: Here On 2 
April 1981, while leading the demonstration, were martyred Naser Hajrizi (7 July 1962 - 2 April 1981) and Asllan Pireva 
(1 October 1961 - 2 April 1981)





1984
Die Olympischen Winterspiele in Sarajevo, das größte Sportereignis 
im ehemaligen Jugoslawien, sind die ersten Olympischen 
Winterspiele und die zweiten Olympischen Spiele, die in einem 
kommunistischen Land stattfinden.

Image source: BiHVolim on Wikimedia Commons, 1984 Winter Olympics opening ceremony at Koševo Stadium, Sarajevo

https://commons.wikimedia.org/wiki/User:BiHVolim




09-1986
Das Memorandum der Serbischen Akademie der Künste und 
Wissenschaften schürte durch Behauptungen über die Gefährdung der 
Serben und die Notwendigkeit, die Grenzen zu ändern, nationalistische 
Bestrebungen.

Image source: LukaP on Wikipedia/ Wikimedia Commons, Serbian Academy of Sciences and Arts in Belgrade

https://en.wikipedia.org/wiki/Belgrade




05-10-1988
Der Begriff „antibürokratische Revolution“ wird verwendet, um eine 
Reihe von Massenprotesten, politischen Ereignissen und Prozessen zu 
beschreiben, die die Partei- und Staatsführungen in der Vojvodina, in 
Montenegro und im Kosovo zerstört haben. Infolgedessen wurden sie 
durch Anhänger des serbischen kommunistischen Führers Slobodan 
Milošević ersetzt. Durch diesen Akt erlangt die Bundesrepublik Serbien 
vier der acht Stimmen in der jugoslawischen Föderation und die 
Vorherrschaft des Bundes der Kommunisten Jugoslawiens.

Image source: NATO on Wikimedia Commons, Slobodan Milošević

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Slobodan_Milosevic_Dayton_Agreement.jpg




20-02-1989
Die Bergarbeiter des Kosovo streiken für die Autonomie des Kosovo. 
Der Ausnahmezustand wird ausgerufen, und die Bereitschaftspolizei 
nimmt die Bergarbeiter fest.

Image source: Fabio Walser on Wikimedia Commons, Miners during a break in the Trepca mine at Stari Trg near 
Mitrovica. 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Trepca_Miners_(24876825).jpeg




28-06-1989
Anlässlich des 600. Jahrestages der Schlacht im Kosovo sagte Milošević 
in seiner Rede in Gazimestan: „Sechs Jahrhunderte später, jetzt, sind 
wir wieder in Schlachten verwickelt und stehen vor Schlachten. Es sind 
keine bewaffneten Schlachten, obwohl so etwas nicht ausgeschlossen 
werden kann.“

Image source: Photo by Priscilla Du Preez on Unsplash 

https://unsplash.com/de/@priscilladupreez?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/silhouettenfotografie-einer-stehenden-person-j1TbnsMVd-U?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash




1990

Die Wirtschaftskrise in Jugoslawien ist auf ihrem Höhepunkt. Die 
Inflation beträgt 2.700 % und die Arbeitslosigkeit 15 % (1989).

Image sources: National Bank of Yugoslavia (public domain) on Wikimedia Commons





22-01-1990
14. Außerordentlicher Kongress des Bundes der Kommunisten - 
Slobodan Milošević will seine Vorherrschaft auch auf Bundesebene 
stärken. Die slowenischen und kroatischen Delegierten verlassen den 
Kongress, was das Ende des Bundes der Kommunisten Jugoslawiens 
bedeutet.

Image source: Museum of Yugoslavia on  Wikimedia Commons

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:X_Kongres_SKJ,_Beograd_1974.jpg




30-05-1990
Franjo Tuđman wird zum ersten Präsidenten der (S)R Kroatien 
gewählt.

Image source: Photo by Zdenko Lučić on Wikimedia Commons

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Franjo_i_Ankica_Tu%C4%91man_i_Mlade%C5%BE_HDZ-a.jpg




17-08-1990
Die so genannte Balvan revolucija [Balkenrevolution], d. h. das 
Errichten von Barrikaden aus Holzstämmen zur Blockade der 
Verbindungsstraßen zwischen dem Norden und dem Süden Kroatiens 
mitten in der Tourismussaison, ist die Ouvertüre zum darauf folgenden 
Krieg.

Image source: Photo by Matt Duncan on Unsplash

https://unsplash.com/de/@foxxmd?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/asphaltstrasse-zwischen-baumen-IUY_3DvM__w?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash




20-08-1990
Als die jugoslawische Basketballmannschaft bei der Weltmeisterschaft 
in Buenos Aires ihre Goldmedaille auf dem Spielfeld feierte, kam ein Fan 
mit einer kroatischen Flagge auf das Spielfeld. Der serbische Spieler 
Vlade Divac riss dem Mann die Fahne aus der Hand und warf sie zur 
Seite. Sein langjähriger Teamkollege und Freund, der kroatische 
Basketballspieler Dražen Petrović, hat ihm diese Tat nie verziehen.

Image source: Unknown Author, The Yugoslavia national basketball team that won the 1989 FIBA EuroBasket held in 
Yugoslavia. on http://personasconhistoria.blogspot.com.ar/2012/09/personaje-colectivo-la-seleccion.html

http://personasconhistoria.blogspot.com.ar/2012/09/personaje-colectivo-la-seleccion.html




23-12-1990
Beim Referendum über die Unabhängigkeit Sloweniens sprachen sich 
88,5 % der Wähler für die Unabhängigkeit aus.

Image source: Photo by Globokivisoki, Public domain, on Wikimedia Commons (circles added to original file)

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Glasovnica_plebiscit.jpg




1991
Top lista nadrealista (TLN) [Surrealisten], eine Fernsehsendung, die in 
den 1980er und 1990er Jahren des 20. Jahrhunderts in Sarajevo 
gedreht wurde, wurde hauptsächlich in Form von Sketchkomödien und 
politischer und sozialer Satire gedreht. Der dritte Teil der Serie wurde 
in der Vorkriegszeit im Jahr 1991 gedreht.

Image source: Photo by  Ajeet Mestry on Unsplash 

https://unsplash.com/de/@ajeetmestry?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/schwarzfernseher-ausgeschaltet-UBhpOIHnazM?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash




06-1991
Der Zehn-Tage-Krieg oder slowenische Unabhängigkeitskrieg war ein 
kurzer Unabhängigkeitskrieg, der auf die slowenische 
Unabhängigkeitserklärung vom 25. Juni 1991 folgte. Er wurde 
zwischen der slowenischen Territorialverteidigung und der 
jugoslawischen Volksarmee ausgetragen. Dieses Ereignis markierte 
den Beginn der Jugoslawienkriege.

Image source: Poveljstvo za doktrino, razvoj,izobraževanje in usposabljanje  on  Wikimedia Commons

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Kolona_oklepnih_vozil_JLA_v_krakovskem_gozdu.jpg




25-08-1991
Die Schlacht von Vukovar war eine 87-tägige Belagerung von Vukovar 
im Osten Kroatiens durch die Jugoslawische Volksarmee (JNA), die von 
verschiedenen paramilitärischen Kräften aus Serbien unterstützt 
wurde, zwischen August und November 1991. Mehrere hundert 
Soldaten und Zivilisten wurden massakriert und mindestens 20.000 
Einwohner vertrieben.

Image source: Photo by Peter Denton on  Wikimedia Commons, destroyed buildings in Vukovar, November 1991



1991 2013



1991-2005
Die Volkszählung 1991 in Bosnien und Herzegowina war die letzte 
Volkszählung vor dem Bosnienkrieg. Aufgrund der ethnischen 
Säuberungsaktionen während des Bosnienkriegs haben sich die 
ethnisch-demografischen Strukturen von Bosnien und Herzegowina 
völlig verändert.

Image source: Statistics by Lilic on Wikimedia Commons (2013) and (1991)

https://en.wikipedia.org/wiki/Ethnic_groups_in_Bosnia_and_Herzegovina#/media/File:Bosnia_Herzegovina_Ethnic_2013.png
https://en.wikipedia.org/wiki/Ethnic_groups_in_Bosnia_and_Herzegovina#/media/File:Bosnia_Herzegovina_Ethnic_2013.png
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Bosnia_Herzegovina_Ethnic_1991.png




29-02-1992
Das Unabhängigkeitsreferendum in Bosnien und Herzegowina fand 
1992 statt. Die Unabhängigkeit wurde von den bosniakischen und 
bosnisch-kroatischen Wählern stark befürwortet, während die 
bosnischen Serben das Referendum boykottierten oder von den 
bosnisch-serbischen Behörden an der Teilnahme gehindert wurden.

Image source Photo by Arnaud Jaegers auf Unsplash, Flag of Bosnia and Herzegovina (1992–1998), public domain on 
wikimedia commons

https://unsplash.com/de/@ajaegers?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/person-die-weisse-maschine-auf-weissem-tisch-halt-5CoOYSxILSw?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Flag_of_Bosnia_and_Herzegovina_(1992%E2%80%931998).svg




05-04-1992
Als Reaktion auf die Ereignisse in ganz Bosnien und Herzegowina 
versammelten sich am 5. April 1992 100.000 Menschen aller 
Nationalitäten zu einer Friedenskundgebung in Sarajevo. Serbische 
Scharfschützen, die von der Serbischen Demokratischen Partei im 
Herzen von Sarajevo kontrolliert wurden, eröffneten das Feuer auf die 
Menge, töteten sechs Menschen und verletzten mehrere weitere.

Image source: Photo by  Julian Nyča on Wikimedia Commons, Monument for the victims of Bosnian war in Goražde, BiH 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Gora%C5%BEde_%E2%80%93_monument_for_the_victims_of_Bosnian_war.jpg




02-09-1992
Der Cellist Vedran Smajlović spielt Strauss in der zerstörten 
Nationalbibliothek in Sarajewo. Sieben Tage später erklärt der 
UN-Sicherheitsrat in seiner Resolution 777, dass Jugoslawien nicht 
mehr existiert.

Image source: Photo by Mikhail Evstafiev on  Wikimedia Commons

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Evstafiev-bosnia-cello.jpg




19-05-1993
Romeo und Julia in Sarajevo“ war ein Dokumentarfilm über den Tod 
von Admira und Boško. Das Paar lebte in Sarajewo. Sie war eine 
Bosniakin und er ein bosnischer Serbe. Sie wurden von 
Scharfschützen getötet, als sie versuchten, die Vrbanja-Brücke zu 
überqueren. Zahlreiche Medien veröffentlichten das Foto der beiden 
Leichen. Das Bild zeigt den Grabstein für Admira Ismić und Boško 
Brkić auf dem Löwenfriedhof in Sarajevo.

Image source: Photo by Miłosz Pieńkowski on Wikimedia Commons, Admira Ismić and Boško Brkić grave





09-11-1993
Die Belagerung von Mostar fand während des Bosnienkriegs (April - 
Juni 1992, Juni 1993 - April 1994) statt. Ursprünglich kämpften der 
kroatische Verteidigungsrat und die Armee der Republik Bosnien und 
Herzegowina gegen die serbisch dominierte jugoslawische 
Volksarmee. Mit dem Fortschreiten des Konflikts und der 
Veränderung der politischen Landschaft nahm der Krieg eine zweite 
Dimension an und gipfelte im Kroatisch-Bosniakischen Krieg. Die Alte 
Brücke, die zur Zeit des Osmanischen Reiches im 16. Jahrhundert 
erbaut wurde, wurde 1993 von den kroatischen Streitkräften zerstört.

Image source: Photo by Sgt. Brian Gavin, Public domain, on  Wikimedia Commons, Damage to buildings from the fighting 
on the Croatian side of Mostar





1993
Die Sicherheitszonen der Vereinten Nationen waren humanitäre 
Korridore, die 1993 auf dem Gebiet von Bosnien und Herzegowina 
während des Bosnienkriegs eingerichtet wurden. Diese Entscheidung 
gilt heute als eine der umstrittensten Entscheidungen der Vereinten 
Nationen, da sie zu einer diplomatischen Krise führte, die in dem 
Massaker/Völkermord von Srebrenica gipfelte.

Image source: by MK, Public domain on Wikimedia Commons and by Shcha1234 on Wikimedia Commons, Map of the UN 
Safe Areas after the UNSC resolution 819 and 824 in April 1993

https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Shcha1234
https://en.wikipedia.org/wiki/United_Nations_Security_Council_Resolution_819
https://en.wikipedia.org/wiki/United_Nations_Security_Council_Resolution_824




07-1995
Die Armee der Republika Srpska und paramilitärische Skorpione töten 
8372 bosniakische Männer und Jungen in Srebrenica. Der Internationale 
Strafgerichtshof für das ehemalige Jugoslawien, das Europäische 
Parlament und das Amt des Hohen Repräsentanten für Bosnien und 
Herzegowina haben den Massenmord in Srebrenica als Völkermord 
bezeichnet.

Image source: Photo by Michael Büker on  Wikimedia Commons, Gravestones at the Potočari genocide memorial near 
Srebrenica

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Srebrenica_massacre_memorial_gravestones_2009_3.jpg




1995
Dražen Erdemović war ein bosnischer Kroate, der während des 
Bosnienkriegs für die Armee der Republika Srpska kämpfte und später 
wegen seiner Beteiligung am Völkermord von Srebrenica verurteilt 
wurde.

Image source: Photo by UN  International Criminal Tribunal for the former Yugoslavia on Wikimedia Commons

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Drazen_Erdemovic_at_trial.jpg




1991 - 2017
Der Internationale Strafgerichtshof für das ehemalige Jugoslawien 
wurde 1991 gegründet und war für vier Arten von Verbrechen 
zuständig: schwere Verstöße gegen die Genfer Konventionen, 
Verstöße gegen das Kriegsrecht oder die Kriegssitten, Völkermord und 
Verbrechen gegen die Menschlichkeit. Insgesamt wurden 161 
Personen angeklagt.

Image source: Photo by ICTY staff on Wikimedia Commons, Front view of the International Criminal Tribunal for the 
Former Yugoslavia, in the Hague, the Netherlands.

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Front_view_of_the_ICTY.jpg




14-12-1995
Das Friedensabkommen von Dayton teilt Bosnien und Herzegowina in 
die Föderation von Bosnien und Herzegowina, die Republika Srpska und 
den Distrikt Brčko. Gemäß dem Abkommen behält der Staat seine 
Zentralregierung mit einer rotierenden Staatspräsidentschaft, einer 
Zentralbank und einem Verfassungsgericht.  Alle anderen Institutionen 
werden dezentralisiert. Das Foto zeigt, von links nach rechts, Slobodan 
Milošević, Franjo Tuđman und Alija Izetbegović.

Image source: The Central Intelligence Agency, Public domain, on Wikimedia Commons

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Slobodan_Milosevic,_Alija_Izetbegovic,_and_Franjo_Tudjman_sign_the_Balkan_Peace_Agreement_-_Flickr_-_The_Central_Intelligence_Agency.jpg




1996
Ein bewaffneter Konflikt zwischen Serben und Albanern im Kosovo 
dauert von 1996 bis 1999. Nach der militärischen Intervention der 
NATO gegen Serbien zieht sich die jugoslawische Armee aus dem 
Kosovo zurück, der daraufhin unter UN-Protektorat gestellt wird.

Image source: Photo by zorica radosavljevic on Unsplash

https://unsplash.com/de/@dada992?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/weisse-wolken-uber-grunem-berg-bHDns51fR7I?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash




24-03-1999
Der Beginn der NATO-Bombardierung der Bundesrepublik 
Jugoslawien aufgrund einer humanitären Krise im Kosovo.

Image source: National Museum of the U.S. Navy, Public domain, on Wikimedia Commons, Operation Allied Force, NATO 
bombing of Yugoslavia, March to June 1999. 





05-10-2000
Die Bager revolucija [Bulldozer-Revolution], angeführt von der 
Demokratischen Opposition Serbiens und der Jugendorganisation 
Otpor! [Widerstand] und anderen geführt wird, stürzt das Regime von 
Slobodan Milošević. Er selbst landet in Haft und wird anschließend in 
Den Haag vor dem Internationalen Strafgerichtshof für 
Kriegsverbrechen im ehemaligen Jugoslawien angeklagt.

Image source: Photo by Joulupukki on Wikimedia Commons, OTPOR sign near the University of Novi Sad, Serbia, 2001

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:OTPOR_Sign_NoviSad_2001.jpg
https://en.wikipedia.org/wiki/Otpor!




21-05-2006
Beim Referendum über die Unabhängigkeit des Landes stimmt die 
Mehrheit der montenegrinischen Bürger für die Unabhängigkeit. 
Nach 88 Jahren wird Montenegro zu einem unabhängigen und 
international anerkannten Land.

Image source: Photo by Marko M. on  Wikimedia Commons, Celebration in Cetinje. Montenegro became independent

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Independent_montenegro.jpg




17-02-2008
Das Newborn-Denkmal wird anlässlich der Feierlichkeiten zur 
Erklärung der Unabhängigkeit des Kosovo enthüllt.

Image source: Photo by khrawlings on Wikimedia Commons, Newborn monument in Pristina, Kosovo

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Newborn_monument,_Pristina.jpg




2017
Ratko Mladić (ehemaliger bosnisch-serbischer General) wurde vom 
Internationalen Strafgerichtshof für das ehemalige Jugoslawien (ICTY) 
wegen Kriegsverbrechen, Verbrechen gegen die Menschlichkeit und 
Völkermord für schuldig befunden. Mladić wurde vom ICTY für die 
Belagerung von Sarajevo und das Massaker/Völkermord von Srebrenica 
verantwortlich gemacht.

Image source: UN  International Criminal Tribunal for the former Yugoslavia on Wikimedia Commons

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:ICTY_-_The_last_trial_%E2%80%93_Ratko_Mladi%C4%87.jpg

